
 

 
Protokoll BÖC Generalversammlung  
Freitag, 12. November 2021; 08.00 – 08.30  
Congress Casino Baden, Festsaal 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
S. Roka begrüßt die Anwesenden und verweist auf § 8.6.1. der BÖC Statuten wonach die Generalversammlung ohne Rücksicht auf die 
Zahl der Erschienenen beschlussfähig ist. Die Generalversammlung ist somit eröffnet.  
 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung vom 10. Dezember 2020 (online)  
S. Roka weist darauf hin, dass das Protokoll der Generalversammlung 2020 auf der BÖC Homepage zur allgemeinen Einsicht publiziert 
wurde. Es gibt keine Einwände gegen das Protokoll, somit ist das Protokoll angenommen.  
 
3. Genehmigung der Tagesordnung  
S. Roka präsentiert die Tagesordnung, welche zeitgerecht an alle BÖC Mitglieder ausgesandt und ebenfalls im ÖCT 2021 
Hauptprogramm publiziert wurde. Die Anwesenden erklären sich mit der Tagesordnung einverstanden, es gibt keine Ergänzungen. 
Die Tagesordnung ist somit angenommen.  
 
4. Bericht des Präsidenten (S. Roka)  
Covid-19-bedingte Verschiebung von 
20. Österreichische Chirurgentag: 25. bis 26. März 2021 
10. Forum Niedergelassener Chirurgen: 27. März 2021 
auf 
20. Österreichische Chirurgentag: 11. bis 12. November 2021 
10. Forum Niedergelassener Chirurgen: 13. November 2021 
 
Die Zeitschrift „Chirurgie“ ist das offizielle Organ des BÖC und der ÖGCH. Sie ergeht an ca. 5.500 Adressen.  
 
Das Redaktionsteam wird seit 2015 immer auf ein Jahr bestimmt, um Wechsel zu ermöglichen. 2021 bestand das Redaktionsteam aus 
(alphabetisch): Michael de Cillia, Elisabeth Gschwandtner, Peter Götzinger, Georg Györi, Christian Hollinsky, Rudolf Roka, Sebastian 
Roka, Harald Rosen, Sebastian Schoppmann, Stefan Stättner, Albert Tuchmann, Karl Wollein, Johannes Zacherl.  
Die Arbeit des Redaktionsteams war auch in diesem Jahr wieder online und sehr konstruktiv. Im Rahmen der nächsten 
Redaktionsteamsitzung wird die Zusammensetzung des Teams (paritätisch ÖGCH und BÖC) für 2022 besprochen werden.  
Für die „Chirurgie“ 2022 sind wieder 4 Ausgaben im März, Mai (ÖCK), Oktober (ÖCT) und Dezember geplant.  
 
S. Roka berichtet, dass der Mitgliederstand im Vergleich zu 2020 um 0,7% angestiegen ist. Dies ist auf die Aktualisierung der Daten 
zurückzuführen, die im Rahmen der Datenbankumstellung erfolgt ist. Derzeit zählt der BÖC 573 Mitglieder, davon 71% FachärztInnen, 
10% ÄrztInnen in Ausbildung, 5% Studentische Mitglieder, 12% Pensionierte Mitglieder, 1% Sonstige Mitglieder (Präsidium, 
Ehrenmitglieder, Karenzierte Mitglieder) und 1% Fördernde Mitglieder. 
 
5. Bericht des Leiters der BÖC-Akademie  
G. Györi berichtet, dass die Covid-19-bedingt umgebaute Fortbildungsakademie weiterhin im Form von Webinaren fortgeführt wurde 
und seit 2020 bereits 29 Webinare mit knapp 2400 Teilnehmern veranstaltet hat. Die BÖC Library - eine Plattform, über die 
Fortbildungsinhalte online abgerufen werden können - steht gegen Registrierung allen BÖC-Mitgliedern und Nicht-Mitgliedern 
weiterhin kostenlos zur Verfügung und wurde seither von mehr als 1250 KollegInnen genutzt.  
G. Györi gibt einen Ausblick auf 2022: Weitere Webinare, sowie der Österreichische Chirurgentag und das Forum Niedergelassener 
Chirurgen werden auch 2022 Fixpunkte der BÖC-Akademie sein. Zusätzlich sind kooperative Veranstaltungen mit der ACP geplant.  
 
6. Bericht des Finanzreferenten  
In Vertretung des amtierenden Finanzreferenten präsentiert S. Roka den Jahresabschluss 2020, der vom Steuerberater erstellt wurde. 
Es ergibt sich eine Jahresbilanz von - € 60.413,51. Dies erklärt sich daraus, dass im Jahresabschluss 2020 die Kostenrückerstattung der 
ÖGCH für die gemeinsame Zeitschrift „Chirurgie“ noch nicht enthalten ist und daraus, dass es 2020 aufgrund der Covid-19-Pandemie 
keinen Österreichischen Chirurgentag, kein Forum Niedergelassener Chirurgen und auch keine Veranstaltungen des BÖC oder ACP 
gab. 
Für den ÖCT und das FNL haben wir einen anteiligen Ausfallsbonus und einen Umsatzersatz beantragt. Diese Zahlungen sind jedoch 
erst im Jahr 2021 erfolgt. Damit konnte zwar nicht das gesamte Bilanzminus ausgeglichen, jedoch zumindest ein Teil abgedeckt 
werden. In Jahren, in denen keine Veranstaltungen stattfinden, gibt es natürlich auch weniger Mitgliedsbeitragszahlungen, da viele 



Mitglieder meist anlassbezogen bezahlen. Diesen Rückstand haben wir auch 2021 aufgeholt und entsprechenden Nachzahlungen für 
2020 sind mittlerweile eingegangen. 
Für 2021 wird angestrebt wieder ausgeglichen zu bilanzieren. 
S. Roka verweist auf § 11.18.6. der Statuten, wo unter „Vereinsgebarung“ steht: „der Finanzreferent ist verpflichtet, eine Rücklage in 
der Höhe eines durchschnittlichen Jahresbedarfs an notwendigen Mitteln zu bilden“.  
 
7. Bericht der Kassenprüfer (B. Kovanyi-Holzer, A. Grill)  
Die Kassenprüfer haben die Bücher des BÖC für 2020 hinsichtlich der Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung und der 
statutengemäßen Verwendung der Mittel geprüft und diese für korrekt befunden.  
 
8. Entlastung des Vorstandes  
Ein Kollege aus dem Auditorium beantragt die Entlastung des Präsidiums. Die Generalversammlung entlastet das Präsidium 
einstimmig.  
 
9. Allfälliges  
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, bedankt sich S. Roka bei allen Teilnehmern an der Generalversammlung 
wünscht ein frohes Weihnachtsfest und freut sich auf ein Wiedersehen im Baden im Rahmen des ÖCT im November 2022.  
 
Erstellt von Bettina Pugl am 22.11.2021  
Freigabe von Prim. Univ. Doz. Dr. Sebastian Roka am 23.11.2021 


